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Weitere talieniſe

der amtliche öſterreichiſche Heeresbericht

W T Wien 11 Auguſt Amtlich wird ver
lautbart

Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz
Heeresfront des Feldmarſchalls Leutnants

Erzherzog Karl
Unſere Karpathentruppen haben ſüdlich von Zabie

nenerlich ſtarke ruſſiſche Angriffe abgeſchlagen Nord
öſtlich von Stanislan und ſüdweſtlich von Mona
ſterzyska griff der Feind wieder mit überlegenen
Kräften an Er errang wohl einige örtliche Erfolge
wurde aber ſchließlich nach hartem Ringen zum
Stehen gebracht Die in dieſem Raume kämpfenden
Streitkräfte ſind im Begriff jene Räume zu erreichen
die ihnen angeſichts der Kräfteverſchiebung des Gegners
zugewieſen worden ſind Die Ruſſen haben Delathyn

und Tysmienica beſetzt Auch Stanislau iſt von
uns ohne Kampf geräumt worden

Heeresfront des Generalfeldmarſchalls

v Hindenburg
Südöſtlich von Zalocze wurden ruſſiſche Maſſen

angriffe durch Gegenangriffe abgeſchlagen Ebenſo
wurde bei Troscianee der Feind blutig abgewieſen
Am Stochodbogen bei Kaczowka nahm eine
öſterreichiſch ungariſche Abteilung eine feindliche Vor
poſition Bei den Truppen des Generals Fath er
ſtickten nenerliche Uebergangsverſuche des Gegners in
anſerem Artillerieſperrfener

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
An der küſtenländiſchen Front erneuerten die Jta

lener ihre Anſtrengungen gegen den Abſchnitt von
Plava und griffen auch unſere neuen Stellungen auf den
Höhen öſtlich von Gör z mit beträchtlichen Kräften an
Alle dieſe Angriffe wurden abgeſchlagen Ebenſo ſcheiter
ten mehrere Vorſtöße des Feindes in den Dolomiten

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
An der unteren Vojuſa Geplänkel Sonſt nichts

den Belang

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Hoefer Feldmarſchalleutnant

Jn der Nacht vom 10 auf den 11 Auguſt wiederholten
unſere Seeflugzeuggeſchwader den Angriff auf Vene
dig Arſenal Bahnhof die Außendocks und Außenforts
wurden ausgiebig mit Bomben belegt Gute Wirkung
und Brände im Arſenal und in den Bahnhofsanlagen
konnten trotz des herrſchenden Gewitterregens einwand
frei feſtgeſtellt werden Jn die Luftſchiffhalle von Cam
dalto wurde ein Volltreffer erzielt Ferner wurden
Batterien in Grado und an der Jſonzomündung
erfolgreich mit Bomben belegt Trotz des ſehr ungünſti
gen Wettergs und des heftigen Abwehrfeuers ſind alle
Flugzeuge unverſehrt eingerückt

Flottenkommando
17

Die neuen Kämpfe bei Görz
T Berlin 12 Auguſt Der Berichterſtatter

Geyer des Lok Anz meldet aus dem Kriegspreſſequartier
an der Jſonzofront Die Jtaliener haben geſtern unſere e
neuen Stellungen öſtlich Görz anzugreifen verſucht
Sie wurden aber trotzdem ſie über ſtarke Kräfte ver
fügten zurückgewieſen Außerdem griffen ſie Plava
ſehr kräftig an weil ihnen durch den Beſitz des rechten
Yonzoufers die Eroberung der Plavaſtellungen jetzt
näher gerückt zu ſein ſcheint Jhre Angriffe wurden
jämtlich zurückgeſchlagen

der umtliche türkiſche Heeresbericht

W T Konſtantinopel 11 Auguſt Heeresbericht des Hauptquartiers Von der Jrak
ront und von der perſiſchen Front liegen keine

chte vor
An der Kankaſusfront auf dem rechten Flügel

en unſere Truppen vollſtändig t die Höhen noördlich
lich und weſtlich von Bitlis Sie gerieten bei der

ung in einen Kampf mit Teilen der feindlichen
äfte die ſich im Engpaß von Rohova zu halten

bemühten Ein anderer Teil unſerer Truppen verfolgte

ſcheitert
K u k Flieger abermals über Venedig

energiſch den Feind der ſich nach dem weſtlichen Ufer wegen angeblicher Mißhandlung von Jtaliedes Wanſees hin zurückzog Unſere Abteilungen nern in Lille R oubaix und Tourcoing el z 90 en k
nahmen auf der Verfolgung 20 feindliche Soldaten nörd Ein diplomatiſcher Einſpruch ſei eingeleitet Tgl Roſch

lich von Muſch gefangen Feindliche Truyppen die 4 W T London 12 Auguſt Reuter Derden öſtlichen Ausgang des Engpaſſes von Buglan Engli ſche Se chiffsv erluſte im Juli franzöſiſche Segler Ametto Marie der fran
verteidigten wurden nach der Ortſchaft Zia r T u Amſterdam 11 An tguſt Nach dem zöſiſche Dampfer Henny Eliſa der Dampfer
öſtlich von dem genannten Engpaß zuru ickgedrängt Be Maasbode ſind im Monat Juli 415 Handels R obert und der Dampfer S an B ernard o

en verſ ie Beſ van Unſere Truppen die in der Richtung von Kighil ſowie 36 engliſche Fiſcherfahrzenge ver wurden verſenkt Die Beſatzung des San BernardoVerfolgung des Feindes im Abſchnitt von Ognott hält ſchiffe von brutto 98 514 und netto 63 105 Reg Ton

operieren warfen in einem Angriff den Feind der ſich fenkt worden oder auf eine Mine gelaufen wurde gerettet

D r n S ger Engliſche Fi W T Kopenhagen 12 Auguſt Der3 1 C r t r 44 Vr S nglifene inanz niſche Dam D Htote Feinde darunter zwei Hauptleute wurden ſüdlich nd 11 Anguſt r däniſche Dampfer Donnerang von Haparanda
von Kighi gezählt Eine unſerer Patronillen in Stä re n a Zondon I Auguſt Jm ch uls hat nach Hull unterwegs wurde von einem Boot tor

z Mac Kenna erklart daß die Geſamtſchuld Eng ßvon acht Mann hatte nördlich von Kighi einen Zu lande de Ende t W Pfund St a pediert Die Beſatzung wurde gerettet

O C t 2 41Dt t 46 4 D le 2 c Sr r ſie e n tragen wird oder nach der in die W T B Bern 12 Auguſt Temps meldet
J er i 1 tann t 1 T rtr b c 41 el m 1 I Mr J2 toſſen von ungefahr 800 Mi nen Pfund aus nge par eJm Zenirnn und auf dem linken Flügel ent der Sterling wir vie PNetlehuld auf dgt Minne h n eFeind große Tätigkeit um ſeine Stellungen zu Vefeſtigen nd Eterline t i W r Wendi 3061 Tonnen wurde von einem

Jn einem überrgſchenden Angriff den wir vorgeſtern r ſteh unget der Gemüter gFewohne öiſterreichiſch ungariſchen Boot verſenkt
gegen einen Teil der feindlichen Stellungen rich teten he n n M beträgt 7nahmen wir dem Feinde Gefangene ab C Bee i z ma re idigte die Finanzpolitik bezüglich Heneral Sarrail Oberbefehlshaber

und verjagten den Feind aus dieſer Stellung Ein e e Winanzpoliiit bezuglich zwz3 s von Ar n rzer Tilaungs fGegenangriff des Feindes wurde mit Verluſten für ihn des Ausſchreibens von Anleihen mit kurzer Tilgungs der Salonikiarmee
zurückgeſchlagen friſt Er ſagte daß man wenn die Schuld getilagt W T Paris 12 Auguſt General Sar

Von der ägyptiſchen Front iſt kein Ereignis Wurde ſofort zur Ausſchreibung einer 2 4 über rail wurde beanftragt den Oberbefehl über dier e in gehen und die beſtehende Kriegsanleihe konvertieren Streitkräf Allij He S azu berichten Nach Ausſagen von Feinden die in den Streitkräfte der Alliierten in der Gegend von Sam i Satit e werde Englands Nationalvermögen wird auf i ki zu lKämpfen bei Katia gefangen genommen wurden wurde akä Millivnen e ionglrermögen wird auf Joniki zu übernehment i i s Kavalleriere iment faſt i 6 520 ill en geſchätzt O aß die Natibpnalſchuld
ein feindliche riereg faf im März 1917 ungefähr ein Sechſtel des Nationalver ikitgs Neſidenzvöllig aufgerie ben Alle Offiziere wurden getötet im arg nge Salange die Englander b Nikitas neue Reſi

ei G rt 99 mögens betragen wird Solange die Engländer ihre edrei Geſchütze zerſtört Am 22 Juli verlor der Feind Steuern bezahlen und ihr Gels zur Verfigung e W T Bern 11 Anguſt Nach einer Temps
drei Flugzeuge im Luftkampf oder durch das Feuer euern be ind ihr Gell ur Verfügung des t di km igj Nanutzuegrſeyr 9 rgeſchü J D1 un Staates ſte kann dieſer ſeinen Kredit bis zum Ende meldung iſt die Königin von Montenegro mit denunſerer Abwehrgeſchütze Jn der Umgebung von Mo Staates ſtellen kann dieſer ſeinen r n Prinzeſſinnen Tenig und Vera ſowie dem Prinzen
hammedie und Romani warfen unſere Luftgeſchwader des Krieges wahren wie lange er auch noch dauern An r r mt wir Peter in Paris eingetroffen Der König und ſeineErfolg e ze und mittl Bomben auf das wird Peter in e hmit Erfolg mehrere große und mittlere Bomben auf Familie werden ſich vielleicht endgültig in der Um

7 2feindliche Lager Eine amerikaniſche Dir ohung gebung von Paris niederlaſfen
Ruſſiſcher Bericht Haag 11 Ar aguſt In holländiſchen Handelskreiſen

t et daß die ſeit kurzem aber nals geführten VerW T Petersburg 11 Auguſt Amtlicher e der Irrerianigg en und Reſt der Reichskanz ler in Wien
Nachmittagsbericht vom 10 Auguſt Weſtfront ſchen Reg erung wegen der Verſchiffung der in Rotter
Unſere Truppen die das rechte Ufer des Koropiec be am lagernden deutſchen Ware n die vor dem E er J Audienz bei r Franz Joſef

unten e
ſetzten bauten ihren Erfolg aus und nähern ſich der kaß der bekar

eunlit hen rdor in un o kAirtBahn Monaſterzyska Nizniow an der Mündung der worden ſind mee r a 27 da 6 England W T B Wien Auguſt ReichskanzlerZlota Lipa Jn der Gegend von Tysmienica verfolg we gerte die deutſchen Waren durchzulaff v Bethmann Hollweg wurde ſent mittag vom Kaiſer
ten unſere tapferen Truppen den Feind der ſich in Un ar Regierung ſt t jedoch die Anelegenbeit noch in Audienz empfangen Kurz darauf empfing der
ordnung zurückzieht und gehen weiter nach Norden und n ſcht als beendigt an und wird ihre Bemühunnen dieſe Kaiſer den Staatsſekretär v Jago w

W c d f yeſtli B ß 1 JWeſten vor Sie beſetzten as Ufer weſtlich der Gyüter frei zubekömmen fortſetzen Vertreter amerikani Anterredung mit Baron v Burian
ByſtrzycaNadwornianeka in der Linie der Städte ſcher Hand rmen die dieſe Güter gekauft haben beNadworna Stanislau Wir nahmen den Bahnhof finden ſich breit r Holland Sie verſicherten daß in W T Wien 11 Augnſt Reichskanzler
Chryplin 5 Kilometer ſüdöſtlich Stanislau an der einzelnen amerikaniſchen Regiernn kreiſen die Abſicht v Bethmann Hollweg und Staatsſekretär von
Eiſenbahnlinie im Norden Der Feind ſprengt alle beſtel e keinerlei Anleihe der Verbündeten Jago w begaben ſich um 10 Uhr vormittags in das
Flußübergänge Jn der Gegend von Worochta kamen in J me erika m ehr z zu a Je n ſo J a n ge M e des Aeuße rn wo ſie mit dem Miniſter des
unſere Truppen an den Flüſſen Bialy Czeremosz und En gland die Freigabe dieſer Güter ver Aeußern Baron v Burian eine zweiſtündige UnterSucz nach Weſten vor weigert Tägl Roſch rednng alten Um 1 Uhr nachmittags nahmen derltiſches Meer Am 10 Auguſt fand ein Heichekanzler und der Staatsſekretär als Gäſte desgufttampf zwiſchen zwei von unſeren Waſſerflugzeugen Baron v Burian das Frühſtück im Schönbrunner
und drei feindlichen ſtatt wobei Leutnant Garowenko E 9 t Stäckelgebändeden Gegner angriff mit Maſchinengewehrfeuer beſchoß n Amen u
und ein deutſches Waſſerflugzeug zwang an der Küſte T Budapeſt 11 Auguſt Der Peſter Lloyd3 eniederzugehen Wir hatten weder Verluſte noch zu Vergewaltigung der Reptralen ſchreibt anläßlich der Wiener Reiſe des deutſe hen R ichs

Schaden 2 2 4 z F es Die Generaloffenſive derj kanzlers folgendes Die

s nut Si iſche 2 ff i i r i ſ Tatſache geworden Jn manchenLaukaſusfront Wir wieſen türkiſche Angriffe Ein r n Entente iſt zur W ſach e geworden Jn manchein der Gegend weſtlich Gümüſchtkhane ab Erbitterte Augenblicken iſt die Abwehr und Widerſtandskraft der
Kämpfe fanden an der Linie Muſch Elis 7 Bitlis W T Berlin 12 Auguſt Amtlich Unter Verbündeten aruf die r Proben geſtellt worden

2 F z O ich ſte ſie hofft o m Tſtatt den Geheimpapieren eines von einem deutſchen und ſtets haben die Mitteln ſie beſt We Unverändert inmitten aller Wandlmn gen bleibt die Zuver
Boo ft engliſch V ten ändert inmitten aller V in ZuvDie Kä Thi t v rn r re en ſicht der Völker Mitteleuropa auf den ue m e um h gaum on e b 0 o t e e 8 wurde folgender Ge h e i m b e F e h l gefunden Die ne uerliche Zuſammenkunft der erſten Ratgeb

I l rueclklieé u funimieutu 1Genf 11 Auguſt Bataille ſchreibt zu den ver der datiert Petersburg den 23 2 1916 in wört Kaiſer Franz Joſephs und Kaiſer Wilhelms wird dieſe
Werihen 71 hen ne be i m licher Ueberſetzung lautet Zuverſicht noch beſtärken als Zeichen dafür daß die

v M c L C u b eW e lich e S ch a ch t Seit Wochen mäht das Fro 9 nt der M iittel n na ächte ni cht n ur na ch außen hin
ſchinengewehrfeuer auf den Höhen der Maas die Mann Vertraulich h 10g en hin in nngebrochener Vinhenſchaften nieder Man iſt berechtigt ſich zu fragen ob 4 H m 6 llen Stürmen zu trotzenein glückliches Ereignis die fürchterliche Epiſode beenden P G O Nr 6ö üchleit beſteht hereit allen t ß

kann Die a a der De ine t vie 3 Es wird die Aufmerkſamkeit auf S 3 der C O Erntaber es ſcheint ſie hat ihn nicht erreicht Voſſ Ztg t e rnteGenf 11 Auguſt Ueber die am Montag um das 229 1915 gerichtet wonach neutrale Schiffe dem Zwiſchen alter und gnerer

Werk Thiaunmont geführten Kämpfe berichten Befehl engliſcher Kriegsſchiffe bedingungslos zu W T Berlin 11 Auguſt Zur VBeſeiti
Pariſer Blätter Abends gegen 11 Uhr begann die deutſche gung von Zweifeln macht das Direktorium der Reich sArtillerie ein Bombardement aller unſerer Stellungen geborchen haben getreideſtelle darauf aufmerkſam daß die bisher
zwiſchen Fleury und dem nördlichen Rande der Wenn irgend ein Schiff die von einem Vorpoſten als durchſchnittlicher Höchſtverbrauch für die ver
Thiaumontgräben Sechs Stunden ſpäter er 4 ſorgungsberechtigte Bevölkerung zugelaſſene Tagesmengefolgte der erſte beſonders heftige Angriff auf der etwa boot gegebenen Signale nicht beachten ſollte hon 200 Gramm Mehl und der bisheri ige Ausmahlungs
3 Km langen Front Während die deutſchen Bataillone ſo iſt der Schiffsname zu melden damit bei der ſatz für Brotgetreide Roggen 82 Prozent e ſie

r c r t Geſellſchaft des Schiffes Schritte unter un i Se re e wer erg teſte die
zwiſchen unſere ine a J er nommen werden müſſen Gehorſam zu er Zeit un de ren S Ergebnis der d reteſhabensren ünſere leigien Giſchite nd Maſchinen zwingen Dieſes gilt beſonders gegenüber ſolchen We t vorliegt e t
gewehre legten ihrerſeits Sperrfeuer auf die gegneriſchen Schiffen welche an der Oſtküſte Schiffahrt treibenLinien und die beiden Jnfanterien prallten r fürchter Der Befehl iſt merſhri ben von C H Simp Froceß rheiniſcher Jnduſtrieller
lichem Kampf zuſammen Um 10 Uhr gelang es den t e W T Düſſeldorf 11 Auguſt Jnfolge derDeutſchen von neuem ſich des Thiaumont ſon Rear Admiral und iſt gerichtet an alle Seebefehls igriffe die Exz n in ſeiner Rede am 1 Auguſt

werkes zu bemächtigen Berl Tagebl haber gegen die deutſche Privatinduſtrie erhbob Zilärten AugNeutrale Schiffseigentümer wiſſen zwar ſchon lange Th yſſen Louis Röchling Peter Klöckner undJtalieniſche Anklagen gegen wie England re über t ſhwingt Sein Frhr v Bodenhauſen Degener in Würdigun g
Deutſchland aber nicht unangebracht an unwiderlegli hen Beweiſen der maßgeb enden Stelle die Exz Harna ack innerhalb

Lugano 10 Auguſt Die italieniſche Reg ierun zu zeigen wie England gegen die eutralen Staaten des Deutſchen Nationalau s ſchuſſes einhebt nachträglich ſchwere Anklage gegen Deutſchland auftrit für deren Schutz es vorteby kämpft rimmt ihren Austritt aus dem Ausſchuß



anDer Vericht der Oberſten Heeresleitung

W T Großes Hauptquartier 11 Augnuſt
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Nördlich der Somme haben farbige und weiße
Engländer vereinzelt und ergebnislos angegriffen
Ebenſo mißlang der oftmals wiederholte Anſturm fran
zöſiſcher Truppen hart nördlich des Fluſſes gegenüber
dem ſtandhaften Feſthalten ſächſiſcher Reſervetruppen
teile Jm übrigen ſind keine Ereigniſſe beſonderer Be
deutung zu berichten

Oeſtlicher Kriegsſchanplatz
Front des Generalfeldmarſchalls

v Hindenburg
Zwiſchen Wiszniew See und Smorgon ſo

wie in der Gegend nordöſtlich von Krewo ſind zahl
a ſchwache ruſſiſche Angriffe mühelos abgewieſen

orden
An der Stochod Front beſchränkte ſich der

Gegner nach ſeinen Niederlagen der letzten Tage im
allgemeinen auf lebhafte Artillerietätigkeit von ihm ver
ſuchte Teilangriffe weſtlich des Nobel Sees bei
a es w und ſüdlich von Zarecze ſind nicht ge
glückt

Die ſüdlich von Zaloeze eingeleiteten Kämpfe
haben größere Ausdehnung angenommen Der ruſſiſche
Angriff der zwiſchen Bigaloglowy und Horo
dyszeze zunächſt Boden gewann wurde durch deutſchen
Gegenſtoß zum Stehen gebracht Starke Angriffe des
Feindes in der Gegend von Troscianiec wurden
blutig abgewieſen ſeine Verſuche am Sereth ſüdöſtlich
von Horodyszeze Vorteil zu erringen ſind reſtlos
geſcheitert

Front des Feldmarſchall Leutnants Erzherzog Karl
Südweſtlich von Monaſterzyska ſowie im Winkel

des Dujeſtr und der Byſtrzyca griffen ſtarke
ruſſiſche Kräfte an Der Ueberlegenheit des Gegners
mußte der tapfere Verteidiger an einzelnen Stellen nach
geben Gegenangriffe fingen den feindlichen Anſturm
wieder auf und brachten den Kampf zum Stehen

Die im Gange befindliche Umgruppierung der ver
bündeten Truppen die angeordnet wurde um den ruſſi
ſchen Kräfteverſchiebungen Rechnung zu tragen iſt in
weiterer Durchführung

Jn den Karpathen bemühte ſich der Feind ſüdlich
von Zabie vergebens uns die errungenen Vorteile wieder
zu entreißen

Balkan Kriegsſchauplatz
Südlich des Doiran Sees unternahm der

Gegner mit ſchwachen Abteilungen einzelne Teilangriffe
die ohne ernſtliche Kämpfe durch unſer Feuer abgewieſen
wurden

Oberſte Heeresleitung

Kaiſerhaus und deutſche Bundes
fürſten im Kriege

Die Ernennung des Königs von Württemberg unddes Kronprinzen Knpprecht von Bayern zum General
feldmarſchall lenkt die Aufmerkſamkeit auf die Beteiligung
der deutſchen Bundesfürſten am Kriege Es iſt bekannt
daß einer der beiden neuen Generalfeldmarſchälle
Kronprinz Rupprecht von Bayern ebenſo wie der
deutſche Kronprinz und der württembergiſche Thron
folger Herzog Albrecht ſeit Kriegsbeginn als Heer
führer an der Weſtfront im Felde ſtehen und daß auch
ſonſt deutſche Prinzen und Fürſten in der deutſchen Ar
mee führende Stellungen innehaben Der früher im
al riien Hauptquartier an der Weſtfront jetzt im
Kaiſerlich Osmaniſchen Hauptquartier tätige Kriegs
berichterſtatter Paul Schweder iſt in der Lage
eine zuſammenfaſſende Darſtellung über die Beteiligung
der deutſchen Bundesfürſten am Kriege ebenAm 16 Auguſt jährt ſich zum zweiten gſe der Tag

an welchem der Kaiſer als oberſter Kriegsherr ins
Große Hauptquartier reiſte und damit den Oberbefehl
über die geſamte deutſche Heeresmacht übernahm Seit
dieſer Zeit hat er faſt ununterbrochen bei den Truppen
in Weſt und Oſt und ebenſo an der öſterreichiſch unga
riſchen Front und in Serbien geweilt Er hat alle ihre
Bewegungen verfolgt ihren Mut durch begeiſterte und
begeiſternde Anſprachen geſtählt und den Tapferſten
unter ihnen perſönlich das Eiſerne Kreuz an die Bruſt
eheftet Es iſt bekannt daß er wiederholt ſelbſt im
eißeſten Kugelregen ſtand im Biwak mit den Truppen

ſchlief ſich an deren Gulaſchkanonen labte die Ver
wundeten beſuchte und daneben arg Beſuche im öſter
reichiſch ungariſchen Hauptquartier ſowie bei der Zu
ſammenkunft mit dem Zaren Ferdinand von Bulgarien
in Niſch die Beziehungen zu unſeren Bundesgenoſſen
noch enger knüpfte

Dem erhabenen Beiſpiel des Kaiſers ſind in echt
deutſchem Peter auch ſeine ſämtlichen Söhne ge
folgt An der Spitze der Verdun Armee ſteht der
deutſche Kronprinz Friedrich Wilhelm von dem
erſten Tage des Krieges ab Seit dem Anſturm
ſeiner Truppen dem nach fünftägiger eßung am
26 Auguſt 1914 die Feſtung Longwy iſt er weit
ins franzöſiſche Land vorgeſtürmt und die heißen
Kämpfe ſeiner Armee um die Feſte Verdun lenken
gerade in dieſem Augenblick das Intereſſe einer ganzen
Welt auf die Leiſtungen ſeiner Armee Und während
Kaiſer und Thronfolger draußen im Felde rer Pflicht

nachgehen ſtehen die de ger und ihre Schwie
gertochter die en ecilie inmitten des

et
Liebeswerkes der daheimgebliebenen Frauen um die

Fürſorge für die Verwundeten Kranken und Hinter
bliebenen

Der zweite Sohn des Kaiſers Prinz Eitel
Friedrich der bei Kriegsausbrüch Oberſt war
wurde im Verlauf des Feldzuges mehrfach befördert und
nahm an den Kämpfen im Weſten wie im Oſten teil
er iſt der Liebling ſeiner Untergebenen

Prinz Adalbert iſt der kaiſerliche
Sohn der ſich der Marinelanfbahn gewidmet hat Man
weiß mit wie großem Jntereſſe er von Beginn ſeiner
Laufbahn an ſich den Aufgaben unſerer Flotte gewidmet
hat in deren Verband er gegenwärtig auf einem
Schlachtfchiff Dienſt tut

Der vierte Sohn des Kaiſers Dr Prinz
Auguſt T von Preußen war nacheinander den Oberkommandos der 2 und 4 Armee und
ſchließlich der Heeresgruppe Mackenſen zugeteilt undhat ſich teils bei dieſen Oberkommandos gelbſt teils bei

den ihnen unterſtellten Zivilverwaltungen und Wirt
ſchaftsausſchüſſen betätigt Am 20 November 1914 hat
der Prinz wie bekannt auf dem weſtlichen Kriegsſchau
platz einen Kraftwagenunfall erlitten deſſen Folgen nur
ſehr langſam überwunden werden konnten och iſt er
inzwiſchen geſundet und tut ſchon wieder Dienſt

Prinz Oskar von Preußen hat ſich in ganz
hervorragender Weiſe auf den verſchiedenen Kriegs
ſchauplätzen betätigt Er gilt als ein Heißſporn und
hat ſein Liegnitzer Königs GrenadierRegiment wieder
holt zum Sturm angeführt Er iſt denn auch bereits

zweimal darunter das eine Mal ſawer verwundet
worden und wurde damals von ſeiner kaiſerlichen

Mutter in anufopferungsvollſter Weiſe gepflegt
Auch der jüngſte Sohn des Kaiſers Prinz

Joachim befindet ſich ſeit Kriegsausbruch im
Felde

Prinz Heinrich von Preußen der Bruder
des Kaiſers führt ſeit Beginn des Krieges den Ober
befehl über einen Teil der deutſchen Seeſtreitkräfte
Sein Sohn Prinz Waldemar von Preußen
iſt ſeit ca 4 Jahren Kommandeur des Kaiſ Freiwilligen
Automobil Korps und weilt als ſolcher ſeit dem zweiten

neDienſt fus rke ihn da das Korps eiwa 130 Müglieder
ſtark iſt bei den erforderlichen Beſichtigungsfahrten an
alle Kriegsſchauplätze bis ihn eine ſchwere Verletzunan der ſerbiſchen Grenze zwang für einige Monate das

Kommando abzugeben Der Kaiſer verlieh dem i
zen zu dieſer Zeit das Eiſerne Kreuz 1 Klaſſe

rinz Sigismund von Preußen derzweite Sohn des Prinzen Heinrich trat nach Aus
bruch des Krieges in die Kaiſerliche Marine als Kriegs
freiwilliger ein und fand zunächſt Verwendung bei der

Matroſen Artillerie im Korps Falkenſtein einer der
Befeſtigungen des Reichskriegshafens Kiel Nach
gründlicher ſeemänniſcher Ausbildung an Bord des
Linienſchiffes Kaiſer Wilhelm II erfolgte im Mai
1915 die Beförderung zum Fähnrich zur See und gleich
eitig die Kommandierung zum Marinekorps nach
Flandern Dort nahm der Prinz nahezu 6 Monate in
verſchiedenen Batterien aktiven Anteil an den Stellungs
kämpfen an der Yſer Seitdem liegt der Prinz den um
fangreichen Studien ob die für einen Seeoffizier not
wendig ſind bevor er Offiziersdienſte tun kann Noch
in dieſem Jahre wird der Prinz wahrſcheinlich ein
Kommando auf einem Fahrzeug der Hochſeeflotte er
halten

Von den Söhnen des Prinzen Albrecht des
verſtorbenen Prinz Regenten von Braunſchweig befindet
ſich Prinz Friedrich Heinrich von Preußen ſeitBeginn des Krieges als Kriegsfreiwilliger beim Regi

ment Königsjäger zu Pferde Nr 1 zuerſt im Weſten
und jetzt im Oſten

Der zweite Sohn Prinz Friedrich Wil
helm von Preußen Oberſt a la suite des 1 Garde
Regiments zu Fuß und Landrat des Kreiſes Franken
ſtein wurde auf ſeinen Wunſch lt Allerhöchſter Kabi
nettsordre vom 1 Auguſt 1915 bis 15 September 1915
zum Stabe der Armeeabteilung Woyrſch kommandiert
Dieſe überwies den Prinzen dem Stabe der Diviſion
Bredow Jn dieſer Zeit war der Prinz Zeuge der
großen Verfolgungskämpfe gegen die Ruſſen von der
Weichſel über den Bug durch die Bealowijaſher Forſt
hindurch und bis an die Zelwianka

Der Sohn des Prinzen Friedrich
Friedrich Siegismund rückte als Oberleutnant
mit der dritten Feld Eskadron des 2 Leib Huſaren
Regiments ins Feld und übernahm bald darauf eine
Eskadron die er bis Ende Oktober 1914 behielt Jn
dieſen drei Monaten machte er zahlreiche Gefechte zum
Teil in vorderſter Linie ſeinen Zug und ſeine Eskadron
führend mit Das Regiment gehörte zu einer Ka
vallerie Diviſion die an der großen Offenſive durch
Belgien beteiligt war Ende Oktober trat der Prinz
als Ordonnanzoffizier zum Stabe einer Kavallerie
Diviſion über die damals in Nordfrankreich ſtand und
ſpäter auf den ruſſiſchen Kriegsſchauplatz ging Bei
deren Stabe tut der Prinz noch Dienſt Die Diviſion
war bis Mitte Auguſt 1915 der dann der Armee
zugeteilt Die Offenſiven über Lodz Warſchau und
Wilna gehören mit zu ihrer Tätigkeit

Der Bruder des Vorgenannten Prinz Friedrich
Karl von Preußen ging als Oberleutnant und Zug
führer im 1 Leibhuſaren Regiment ins Feld das zu
einer Kavallerie Diviſion gehört Zahlreiche Gefechte
bei denen er oft Gelegenheit fand ſich beſonders auszu
zeichnen machte er hier mit Ende Oktober trat er als
Ordonnanzoffizier zum Stabe der Kabvallerie Diviſion
über die in Nordfrankreich ſtand Mitte November
ſtand die Diviſion auf dem ruſſiſchen Kriegsſchauplatz
nördlich der Weichſel ſpäter in Kurland und ſüdlich von
Dünaburg Jm Oktober 1915 wurde der Prinz zum
Eskadronführer in ſeinem Regiment ernannt

Wie der deutſche ſo iſt auch der bayeriſche
Kronprinz Rupprecht gleich zu Beginn des
Krieges als Armeeführer ins Feld gerückt Unter
ſeiner hervorragenden Leitung erkämpften Truppen aller
deutſchen Stämme zwiſchen Metz und den Vogeſen in
mehreren heißen Schlachten einen entſcheidenden Sieg
Der mit ſtarken Kräften in Lothringen vordringende
Feind wurde auf der ganzen Linie geworfen Das
Schlachtfeld nahm einen größeren Raum ein als in den
Kämpfen des Krieges 1870/71 unſere geſamte Armee in
Anſpruch nahm U a wurden acht franzöſiſche Armee
korps entſcheidend geſchlagen Die Pflicht hält den
neuen Generalfeldmarſchall unentwegt auf ſeinem Poſten
obwohl gleich zu Beginn des Krieges ihn ſchweres
Familienleid heimſuchte Ganz Deutſchland empfand mit
tiefſtem Mitgefühl den Heimgang des jugendlichen
Sohnes des Kronprinzen des Prinzen Luitpold auf
deſſen frühen Tod am 27 Auguſt 1914 der Vater draußen
an der Front die ſtolzen Worte prägte Die Pflicht
heißt jetzt handeln nicht trauern

Prinz Leopold von Bayern ſteht als Gene
ralfeldmarſchall im Felde und iſt ſeit dem 16 April
1915 Oberbefehlshaber einer Armee im Oſten Er hat
mit ihr in kühnem Vordringen trotz zähen Widerſtandes
des Feindes die Befeſtigungsanlagen von Warſchau
durchbrochen und die Stadt beſetzt Neben Hindeunhurg
und Mackenſen neben Emmich und den anderen Großen
dieſes Krieges prangt ſein Name als eines der be
deutendſten Heerführer im Buch der Geſchichte Prinz
Leopold ſtand als Armeeführer in dieſem Kriege das
Soldatenglück ebenſo treu zur Seite wie dem Batterie
chef vor 45 Jahren in dem Gefecht von Villepion im
Dezember 1870 Jn der Perſon des Bruders des
bayeriſchen Königs verkörpert ſich ſchlichte deutſche
zielbewußte Art

Vom baveriſchen Königshauſe ſtehen ferner
im Felde Prinz Heinrich von Bayern als Major und
Bataillonskommandeur Prinz Georg von Bayern der
als Major in den Krieg zog Prinz Konrad von Bavyern
der als Eskadronchef und Major beim Stabe des Reiter
regiments in Frankreich und Rußland gekämpft und
Herzog Ludwig Welhelm von Bahyern der jetzt im
Range eines Majors ſteht Ein halbes Jahr war auch
Prinz Alphons General der Kavallerie in Frankreich
und zwar bei einem Generalkommando Als Sanitäts
offizier iſt Prinz Ludwig Ferdinand in den Münchener
Lazaretten tätig Er iſt General der Kavallerie und
Obergeneralarzt a la suite des Sanitätskorps Zu den
in dieſem Kriege verwundeten Prinzen gehört Prinz
Franz von Bayern der als Oberſt und Kommandeur
eines Jnfanterie Regiments hinauszog und Ende Sep
tember 1914 bei St Quentin durch einen Granatſplitter
verwundet wurde Er ſteht jetzt als Generalmajor und
Kommandeur einer Brigade an der Weſtfront

Sämtliche Prinzeſſinnen des bayeriſchen Königs
hauſes betätigen ſich hervorragend auf dem Gebiete
ſozialer Kriegsfürſorge Der ehrwürdige König Ludwig
von Bayern hat wiederholt die Oſt und Weſtfront be
ſucht zuletzt weilte er jetzt an der Waſſerkante und

Prin

Leopold Prinz

licher Huldigungen

Der verſprochene Sieg
Mit welchen Mitteln die franzöſiſchen und engliſchen

Befehlshaber an der Somme Front die anſcheinend ſtark
geſunkene Zuverſicht Truppen zu heben und ihren
ſchwindenden Mut neu zu beleben ſuchen beweiſen die
folgenden in unſere Hand gefallenen Armee Befehle
1 Engliſcher Armee Tagesbefehl 4 Armee vom 12 Juli

1916
Der Feind hat bereits die meiſten ſeiner Reſerven auf

gebraucht und hat nur noch ſehr wenige verfügbar Die
noch zu durchbrechenden Verteidigungslinien ſind nicht an
nähernd ſo tief ſo ſtark oder ſo gut angelegt wie die ſchon
eingenommenen und die feindlichen Truppen erſchöpft
und demoraliſiert ſind viel weniger zur Ver
teidigung fähig als ſie es vor zehn Tagen waren

Tatſächlich iſt die Schlacht ſchon mehr als
Mobilmachungstage im Großen Hauptquartier Sein

überall war Baverns Herrſcher der Mittelpunkt ehr

vreivk iſt kekchker ars vas war ſchon geränſelne r
iſt und wir ſind imſtande es durchzuſetzen

Führt jeden Angriff bis zu ſeinem beſtimmten Ziele
durch 2 der gleichen Tapferkeit und Entſchloſſenheit wie
am 1 Juli

Haltet alle gewonnenen Angriffsobjekte gegen alle die
anſtürmen wie es britiſche Soldaten ſtets zu tun pflegten

Es beſteht kein Zweifel daß einige Tage weiterer ſtand
hafter entſchloſſener vereinter und unabläſſiger Anſtren
gungen die Wagſchale noch entſcheidender zu unſeren Gun
ſten wenden und den Weg zu neuen Erfolgen öffnen werden
welche den endgültigen und vollſtändigen Sieg gewähr
leiſten

Hauptqu der 4 Armee gez H Rawlinſon
12 Juli 16 Führer der 4 Armee

2 Franzöſiſcher Tagesbefehl vom Diviſions Kommandeur der
53 Reſerve Diviſion General Lebouc vom 18 Juli 1916

Jhr ſeid müde ich weiß es aber ich weiß
auch daß der Deutſche noch erſchöpfter iſt als
Jhr und ich weiß auch daß der Befehlshaber Euch nicht
ablöſen kann Der Deutſche iſt ermüdet weil er ſich ſeit
8 Tagen nur mit großen Schwierigkeiten verpflegt Er iſt
demoraliſiert weil er fühlt daß wir bereit ſind
uns auf ihn zu ſtürzen ſowohl von Norden wie von
Weſten her ihn ſo in einer Zange packend

Der Befehlshaber kann Euch nicht ablöſen weil er zum
Nachſtoßen Reſerven braucht um nachdem Jhr Deniecourt
eingenommen habt Euern Erfolg fruchten zu laſſen Er
reicht Jhr dies ſo werdet Jhr heute abend abgelöſt

So braucht Jhr denn nur vorzugehen Der Deutſche
liegt ſeit 14 Tagen Euch gegenüber in einem Ring von
Feuer in einer wahren Hölle

Dies wollte ich Euch ſagen denn Jhr wißt daß ich
Euch immer die Dinge ſage wie ſie ſind Jhr

werdet mich verfluchen weil ich trotz Eurer Müdig
keit noch eine Anſtrengung von Euch fordere aber dann
werdet Jhr Sieger ſein das verſpreche ich Euch wenn
Jhr alle drauf geht wie ein Mann

gez General Lebouec
Der ungebrochene Widerſtand und die erfolgreichen

heldenmütigen Truppen an derGegenſtöße unſerer
Somme während dreier weiterer Wochen heißen
Ringens werden unſere Feinde inzwiſchen darüber bez
lehrt haben wie unſere erſchöpften und demoraliſierten
Feldgrauen die ſchon mehr als halb gewonnene
Schlacht weiter zu führen imſtande ſind Der fran
zöſiſche General hat ſeinen Soldaten mal wieder die
Dinge geſchildert wie ſie nicht ſind

Belgiſche Großſchiffahrt
Der Frankf Ztg entnehmen wir nachſtehende

intereſſante Abhandlung
Durch ſeinen Hafen Antwerpen war Belgien

eines der wichtigſten Länder für die Seeſchiffahrt ge
worden Aber es beſaß bis jetzt keine eigene Handels
flotte welche zu dem großen Warenumſchlag in einem
richtigen Verhältnis geſtanden hätte Freilich entſprang
dieſer Zuſtand aus dem eigentümlichen Charakter Ant
werpens als vorteilhafter Anlaufsplatz der davon ab
ſehen kann ſich eine eigene Reederei zu ſchaffen weil
die ausländiſchen Schiffe von ſelbſt dahin kommen Jm
Jahre 1912 umfaßte die geſamte belgiſche Seeſchiffahrt
97 Dampfer mit 174000 Tonnen An Beſtrebungen
eine größere nationale Handelsflotte zu ſchaffen hat es
allerdings nicht gefehlt Leopold II brachte dieſe Be
ſtrebungen durch die vor bald 20 Jahren erfolgte Grün
dung der Ligue Maritime Belge in regeren
Fluß Am bedeutendſten unter den belgiſchen Reedereien
war die Red Star I ine die mit amerikaniſchem
Kapital arbeitete Ende 1913 beſaß ſie drei Dampfer
mit rund 30600 Tonnen Der Krieg hat die belgiſche
Seeſchiffahrt nicht in völligen Stillſtand verſetzt Ein
Teil der Reedereien retteten ſich nach London und hat
ſich wie es ſcheint erheblich an den Kriegsfrachten der
Verbündeten beteiligt Jedenfalls hat die Unterneh
mungsluſt nicht gelitten wie die vor kurzem erfolgte
Gründung des Lloyd Royal Belge beweiſt
Bei dieſer Neugründung handelt es ſich um ein Untew
nehmen das mit beträchtlichem Kapital ins Leben tritt
und den ganz beſonderen Schutz und die finanzielle
Förderung des belgiſchen Staates in Form von Zins
garantien genießt Die Gründe welche bei dieſer
Schöpfung entſcheidend waren ſind noch nicht ganz klar
zu erkennen Vielleicht nimmt man auch im Feuer des
Kriegspatriotismus einen zu rieſenhaften Anſprung
Aber es wäre unklug das Unternehmen für eine be
langloſe Gründung zu halten welche über die praktiſchen
Schwierigkeiten nicht hinauskäme

Die neue Geſellſchaft loyd Roxal Belge
betitelt verfügt von Anfang an über ein voll ein
gezahltes Aktienkapital von 50 Millionen Franken
Sie iſt wie wir den im Moniteur Belge in
Havre veröffentlichten Satzungen entnehmen zur Aus
gabe von 100 Millionen Schuldverſchreibungen be
rechtigt wofür der belgiſche Staat eine Zinsgarantie
von 4 Prozent übernimmt 25 Millionen davon ſollen
ſofort ausgegeben werden Zu Schiffsankäufen kann
die Geſellſchaft eine durch Schiffshypotheken ſicher zu
ſtellende Anleihe von 100 Millionen aufnehmen die
ſpäter vom Staat abgelöſt wird durch Ausgabe von
75 Millionen Obligationen die allerdings zunächſt in
den erſten garantierten 100 Millionen enthalten ſind
Bei Vermehrung des Aktienkapitals beſitzt die belgiſche
Regierung das Recht die Hälfte zu zeichnen Eine
weitere Erhöhung der Obligationenſchuld die jederzeit
nachgeſucht werden kann wird von einer gleichzeitigen
Erhöhung des Aktienkapitals auf die Hälfte der Obli
gationenſchuld abhängig gemacht Aus dieſen Grund
linien geht ſchon hervor daß das Unternehmen große
Abſichten verfolgt Jns richtige Licht wird die Abſicht
durch die weiteren Satzungsbeſtimmungen gerückt Es
muß national belgiſch ſein Jn der Verwaltung
dürfen nur unzweifelhafte Belgier ſitzen nicht einmal
naturaliſierte Jede Maßnahme welche die Geldmittel
der Geſellſchaft fremden Einflüſſen unterwirft iſt
ſatzungsgemäß ausgeſchloſſen Dabei wird der Ver
waltung eine weitgehende Kontrolle über den Aktien
beſitz ermöglicht der ebenfalls in echt belgiſchen
Händen liegen muß Abktienbeſitzer dürfen nicht ein
mal Geſellſchaften angehören deren Mehrheit nicht in
gleicher Weiſe die belgiſche Nationalität nachweiſt Der
belgiſche Staat hat ſich ein durch zwei Kommiſſare aus
zuübendes Aufſichtsrecht geſichert

Jn den Satzungen haben offenbar die neueren
Methoden der franzöſiſchen und engliſchen Wirtſchafts
politik abgefärbt grundſätzlicher Ausſchluß ausländi
ſcher Beteiligung Mit dieſer Mauer ſoll jedenfalls
deutſcher Unternehmungsgeiſt davon abgehalten werden
auf die neue Geſellſchaft Einfluß zu gewinnen Daraus
erhellt auch daß man es bei der Gründung darauf ab
geſehen hat der deutſchen Schiffahrt in Ant
werpen ernſthaften Wettbewerb zu machen Vielleicht
denkt die belgiſche Regierung auch daran ſpäter durch
Uebertaxen für fremde Schiffe in Antwerpen das neue
Unternehmen zu begünſtigen und ihm ſo auf dem
Frachtenmarkt eine Vorzugsſtellung zu ſichern Es
fragt ſich nun wie das neue Unternehmen zu beurteilen
iſt Aus giner heiß nationaliſtiſchen Stimmung heraus
geboren wird es die rein wirtſchaftlichen Bedingungen
ſeiner Exiſtenz und ſeines Gedeihens doch nicht umgehen
können Die Staatshilfen haben ſich wie das Beiſpiel
Frankreichs zeigt im Schiffahrtsgewerbe nicht als die
beſten Förderungsmittel erwieſen Die Subventionen
oder Zinsgarantien verleiten leicht dazu auf den
garantierten Einkünften einzuſchlafen Aber wie ſchon
oben geſagt wurde wäre es unrichtig die neue auf den
Plan tretende Konkurrenz mit einem Lächeln über ihre

halb gewonnen Was noch zu tun übrig allzu argöen Abſichten

kräftige Kapialgrüßpe ba hinter Die e

dem Aktienkapital von 50 Millionen ſind 4896 Mill i
onen von drei Antwerpenern darunter zwei
Reedern bar eingezahlt die jetzt in London wohnen
Man darf hinter dieſen Zeichnern jedoch leiſtungsfähige
Banken vermuten die ihrerſeits in der geſamten belgi
ſchen Jnduſtrie eine große Machtſtellung einnehmen und
vor dem Kriege bereits große Freundſchaft mit der kleri
kalen belgiſchen Regierung unterhielten Anderſeits
verlautet daß der größere Teil zwei Drittel des ein

Aktienkapitals von den Jntereſſenten der
lntwerpener Sociétée du Commerce et de

Navigation auf engliſch Mercantil angShipping Co eingezahlt iſt Von großer Wichtig
keit wird es ſein dem neuen Unternehmen die belgi
ſchen Frachten zuzuführen die zwar den Ant
werpener Hafen nicht allein zu beſchäftigen imſtande
ſind aber doch einen weſentlichen Beſtandteil des Um
ſchlags bilden Auf den deutſchen Tranſit über Ant
werpen ſcheint das neue Unternehmen bei ſeinem über
triebenen Nationalismus nicht zählen zu wollen aber
es wird ihn auch nicht aus der Bilanz des Antwerpener
Hafens ausſcheiden können

Das Künſtliche und Gewollte des Unternehmens iſt
ſofort von belgiſcher Seite richtig gekennzeichnet wor
den Zunächſt erregte das Vorgehen der Regierung und
ihrer Kapitaliſtenfreunde die Entrüſtung belgiſcher
Reedereikreiſe Jn London hielt die nion des
Armateurs Belges eine außerordentliche
Generalverſammlung ab auf welcher ein Proteſtbeſchluß
gefaßt wurde Man beklagt insbeſondere daß die belgi
ſchen Reedereien nicht befragt wurden und daß die Re
gierung ohne Zuſtimmung des Parlaments ſich in ſol
cher Weiſe finanziell einſetzte und zwar zugunſten
einiger weniger Firmen Der Regierung wurde der
Proteſt ſogar telegraphiſch zugeſtellt Die in London
erſcheinende Independance Belge die gegen
den für den Frieden geplanten Wirtſchaftsnationalismus
ſchon wiederholt vom freihändleriſchen Standpunkte aus
Stellung genommen hatte übte ebenfalls ernſthafte
Kritik Auch die Brüſſeler Belgique erklärte das
überſtürzte Eintreten des belgiſchen Staates für das
neue Schiffahrtsunternehmen für unzweckmäßig und
forderte das Eingreifen des Parlaments Die Heim
lichkeit und Eilfertigkeit der Gründung laſſen jeden
falls auf eine ſtarke politiſche Färbung ſchließen Viel
leicht hat die belgiſche Regierung auch hierin aus dem
Geiſte der Pariſer Wirtſchaftskonferenz
geſchöpft Einſtweilen liegen die Schützengräben noch
zwiſchen dem neuen Schiffahrtsunternehmen und ſeinem
natürlichen Hafen Antwerpen Bis zur Einebnung der
Schützengräben gibt es freilich auch Frachten und es iſt
nicht unmöglich daß bei der Gründung auch der nicht
unpraktiſche Gedanke mitſprach ſich heute noch vorhan
denes Schiffsmaterial vor den engliſchen Aufkäufern zu
ſichern

Wenn der Draht klingt
Es iſt ein kleines graues Vöglein das jeden Abend

auf einem hohen dünnen Draht vor meinem Fenſter
ſitzt Und wenn der Draht im Winde klingt dann iſt es
als neigte das Vöglein ſein Köpfchen und lauſchte den
Klängen

Jm nahen Garten ſingen ſeine Brüder und
Schweſtern ſchönen Sommerblumen ein Schlummerlied
Dann neigt das einſame Vöglein ſein Köpfchen noch
tiefer und lauſcht dem Draht ſeine Geheimniſſe ab

Hatten die Unſeren neulich 300 Meter vom engliſchen
Graben genommen mein Vöglein wußte es am Abend
und ſchwang ſeine Flügel voll Freude

Geſtern haben ſie einen Kameraden tot aus der
Stellung getragen Da ſaß das Vöglein auf ſeinem
Draht und wetzte verzweifelt ſein Schnäblein daran
War eben vielleicht die ſchmerzliche Kunde hinaus in
die Heimat gegangen

Da ſchwang ſich mein Vöglein in die Luft und flog
weit weit davon und iſt noch immer nicht wieder
gekommen

Aber noch einmal wird es auf dem dünnen Draht
ſitzen und lauſchen und warten auf einen anderen Klang
Der wird über Nacht auf allen Drähten erwachen und
ſie werden klingen und rauſchen im Winde wie Engels

harfen
Und das kleine graue Vöglein wird zum Gärtchen

fliegen ſo ſchnell es kann und alle Brüder und
Schweſtern rufen Die werden alle kommen und auf
dem dünnen Draht ſitzen und lauſchen lauſchen

Und werden ſich aufſchwingen hoch in die Lüfte und
fortfliegen über Länder und Meere und allerorten ver
künden daß Friede iſt

Daß Friede iſt
Arm Sold Erwin Roeslin Lill Kriegsztg

Kriegsallerlei
Stangon

Die Geſchichte eines heiteren Jrrtums wie er in
der Zeit der one und ole leicht vorkommen kann
erzählt die Aerztliche Rundſchau München in folgender
Form

Korpsbefehl Es wird erneut befohlen gewiſſe Orte
regelmäßig mit Chlorkalk zu behandeln der mit Stangon
anzurühren iſt

X Schwadron an X Diviſion Zur Ausführung
des Korpsbefehles bittet die Schwadron um 20 Kilb
gramm Chlorkalk und um 10 Kilvgramm Stangon

X Diviſion an X Schwadron 20 Kilogramm Chlor
kalk werden bei der Korpsintendantur beantragt werden
10 Kiloggamm Stangon erſcheinen jedoch reichlich
Schwadron wolle durch Funkſpruch melden ob nicht
5 Kilogramm reichen

X Schwadron an X Diviſion 5 Kilogramm werden
als ausreichend erachtet

X Diviſion an Korpsintendantur mit der Bitte um
Lieferung von 20 Kilogramm Chlorkalk und 5 Kilb
gramm Stangon an die X Schwadron

Korpsintendantur an X Diviſion 20 Kilogramm
Chlorkalk werden geliefert Was iſt Stangon

X Diviſion an X Schwadron Was iſt Stangon
X Schwadron an X Diviſion Stangon iſt das

Mittel mit dem laut Korpsbefehl der Chlorkalk anzu
rühren iſt

X Diviſion an Korpsintendantur Stangon iſt das
Mittel mit dem laut Korpsbefehl der Chlorkalk anzu
rühren iſt

Korpsintendantur an X Diviſion Wenn Stangon
das Mittel iſt mit dem Chlorkalk anzurühren iſt ſo
dürfte ein Schreibfehler vorliegen laut Korpsbefehl iſt
mit Stangen anzurühren

X Diviſion an X Schwadron Es wolle gemeldet
werden ob auf Lieferung von 5 Kilogramm Stangen
infolge Jrrtums verzichtet wird und ob tatſächlich
Schreibfehler vorliegt Jn dieſem Fall iſt die mangel
hafte Sorgfalt durch welche viel unnötige Schreibarbeit
verurſacht wurde zu beanſtanden

Kriegshumor
John Bulls Stoßſeufzer Viele Hunde ſind des

Haſen Tod Verdammt Dieſer German iſt nur leider
kein Haſe Admiral Jellicoe wurde vertraulich
Gras welche Ehrung ihm denn für den Sieg an
Skagerrak die liebſte wäre Er ſah von dem Bericht
über die Fahrt der Deutſchland auf und ſchüttelte les
den Kopf Am liebſten möchte ich ſagte er träumeriſch

abzutun Denn zweifellos ſtehe einen Tag König ſeinl
i h u

Kladderadatſch

Geheimhaltung der Gründung beweiſt das ſchon m
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